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Information der Kreiswahlleiterin über die Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik (RWS)  

zur Bundestagswahl am 26.09.2021 
 

Bei der Bundestagswahl 2021 wurden deutschlandweit für die repräsentative Wahlstatistik knapp 2.600 Stich-
probenwahlbezirke, davon über 700 Briefwahlbezirke ausgewählt. 
Im Wahlkreis 166 – Vogtlandkreis wird in folgenden Wahlbezirken (WBZ) die repräsentative Wahlstatistik 
durchgeführt. 
 

Kommune Wahlbezirk 

Klingenthal Kinderhaus Sonnenschein 

Mühlental Bürgerhaus Unterwürschnitz 

Oelsnitz/Vogtl. Grundschule „Am Stadion“ 

Plauen Oberschule „Friedrich Rückert“ 

Plauen ehem. Gemeindeamt Großfriesen 

Plauen Briefwahlbezirk 1 

Steinberg OT Wildenau  

Weischlitz Weischlitz 1, Südscheune 

 
 
Hierfür werden speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über einen Kennbuchstaben das Geschlecht 
und die Altersgruppe (insgesamt 6) verschlüsselt sind, verwendet. 
 
Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und die repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl 
zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der Bun-
desrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt geändert 
durch Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962). 
 
Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahlpolitische und soziologische Analyse der Wahl-
ergebnisse und vermittelt ein spezifisches Bild der politischen Willensäußerung. 
 
Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem: 
 
 die ausgewählten Urnen-/Briefwahlwahlbezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/Wähler umfassen müs-

sen. 

 die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, dass keine Rückschlüsse auf das 
Wahlverhalten möglich sind. 

 die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht zusammengeführt werden dürfen. 

 die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne statistische Auswertung erfolgt. Diese wird im 
Nachgang unter dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des Wählerverzeichnisses im Statis-
tischen Landesamt des Freistaates Sachsen durchgeführt. 

 wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen werden dürfen, bei denen durch Landes-
gesetz eine Trennung der Statistikstelle von anderen kommunalen Verwaltungsstellen sichergestellt und 
das Statistikgeheimnis durch Organisation und Verfahren gewährleistet ist. 

 die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat Sachsen und nicht für einzelne 
Wahlbezirke veröffentlicht werden. 

 

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden zehn Geburtsjahresgruppen getrennt nach männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister sowie weiblich festgelegt: 
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männlich, divers, ohne Angabe im 
Geburtenregister 

weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A1 2001 bis 2003 G1 2001 bis 2003 

A2 1997 bis 2000 G2 1997 bis 2000 

B1 1992 bis 1996 H1 1992 bis 1996 

B2 1987 bis 1991 H2 1987 bis 1991 

C1 1982 bis 1986 I1 1982 bis 1986 

C2 1977 bis 1981 I2 1977 bis 1981 

D1 1972 bis 1976 K1 1972 bis 1976 

D2 1962 bis 1971 K2 1962 bis 1971 

E1 1952 bis 1961 L1 1952 bis 1961 

F1 1951 und früher M1 1951 und früher 

 

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für sechs Geburtsjahresgruppen getrennt nach männ-
lich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie weiblich: 
 

männlich, divers, ohne Angabe im 
Geburtenregister 

weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A 1997 bis 2003 G 1997 bis 2003 

B 1987 bis 1996 H 1987 bis 1996 

C 1977 bis 1986 I 1977 bis 1986 

D 1962 bis 1976 K 1962 bis 1976 

E 1952 bis 1961 L 1952 bis 1961 

F 1951 und früher M 1951 und früher 

 
Durch all diese Maßnahmen ist sichergestellt, dass keinerlei Anhaltspunkte für die Stimmabgabe einzelner 
Personen gewonnen werden können. 

Weitere Informationen zur RWS sind auf der Internetseite des Bundes- und Landeswahlleiters zu finden. 

 

Plauen, den 04.08.2021 

 
Panzert 
Kreiswahlleiterin 
 


